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1. Sonntag im Advent
Psalm 24,1-10 Psalm 24
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Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

4. Sonntag im Advent
Psalm 102,13-14.16-18.20-23 Psalm 102
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Heinrich Schütz (1585–1672)

Weihnachtsfest
Psalm 96,1-3.7-13 Psalm 96
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1. Sonntag nach Weihnachten
Psalm 71,1-3.12.14-18 Psalm 71
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- -

- -

ohn
dein
und

all
Wun
rüh

Ver
der

men

dienst
hoch
dei

um
ver
ne

sonst,
mehrt
Werk

da
zu
all,

nach
rüh
die

wir
men
sich

sol
ich
künf

len
nicht

tig

stre
spa
fin

ben.
re.

den.

7.
8.
9.






www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

1. Sonntag nach Weihnachten
Psalm 71,1-3.12.14-18 Psalm 71
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 
  











 

     
    

    


 
 


  
























 











-
-
-

-

-

-

-
- - -

-
-

-
-
-

-

Erster Teil

Ich
Mein

Er
Der

heb
Hil
füh
treu

mein
fe
ret
e

Au
kommt

dich
Hü

gen
mir
auf
ter

sehn
von
rech
Is

lich
dem
ter
ra

auf
Herrn,
Bahn,

el

und
er

wird
be

seh
hil
dei

wah

die
uns
nen
ret

Ber
ja

Fuß
dir

ge
von

nicht
dein

hoch
Her
glei
Leib

hin
zen
ten
und

auf,
gern,
lan,
Seel,

1.
2.
3.
4.







 



 






 

 
 

    
 

 


 


 
 


  







 






























-

-

-

-
-
-

-
-
- -

-

- -

-

wann
Him
setz
er

mir
mel
nur

schlä

mein
und
auf

nicht,

Gott
Erd
Gott
we

von's
hat
dein
der

Him
er
Zu
Tag

mels
ge
ver

noch

ron
macht,
sicht,

Nacht,

mit
er

der
wird

sei
hält
dich
auch

ner
ü
be

nicht

Hilf
ber
hü
mü

zu
uns
tet,
de

stat
Hut
schlä
von

ten
und
fet
der

komm.
Wacht.
nicht.

Wacht.

1.
2.
3.
4.







 
  











 

     
    

    


 
 


  
























 











-
-
-

-

-
-

-
-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

-

Zweiter Teil

Vor
Der
Kein
Der

al
Son
Ü

Herr

lem
nen
bel

dein'n

Un
Hitz,
muss
Aus

fall
des
be

gang

gnä
Mon
geg
stets

dig
den
nen
be

lich
schein

dir,
wahr,

der
sol
des
zu

from
len
Her
Weg

me
dir
ren
und

Gott
nicht

Schutz
Steg

be
be
ist
ge

hü
schwer

gut
sund

tet
lich
da

dich

dich,
sein,
für,

spar,

5.
6.
7.
8.







 



 






 

 
 

    
 

 


 


 
 


  







 






























-
-

-

-
-

-
-

-
-

-
-

- -
-
-

-
-
-

un
Gott

in
bring

ter
wen

Gnad
dich

dem
det
be
zu

Schat
al

wahrt
Haus

ten
le
er
in

sei
Trüb
dei
seim

ner
sal
ne
Ge

Gnad
schwer

Seel
leit

bist
zu
vor
von

du
dei
al

nun

ge
nem
lem
an

si
Nutz
Leid
bis

chert
und
und
in

früh
sei
Un
E

und
ner
ge

wig

spat.
Ehr.
fäll.
keit.

5.
6.
7.
8.







www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

Altjahresabend
Psalm 121,1-8 Psalm 121
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 
       









 

 

 




















  


  







 




-

-

-

-
-
-

-
-
-
-
-

-
-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

Mit
Da

Wie
Ein

Zahm

Dank
durch
groß
Klei
und

wir
baust

ist
nes
wild

sol
du
dei

wurd
Tier

len
die
ne
ver
zu

lo
Gmei
Gna
las
glei

ben
ne
de,
sen

chen,

deins
der
o

von
auch

Na
lie
du

Gott
die

mens
ben
ge
des

Wald

Herr
Chri
treu
Men
vö

lich
sten
er

schen
ge

keit,
dein,
Herr,
Sohn,
lein,

1.
2.
3.
4.
5.

 
       

 







 

 

 




















  


  







 




-

-
- -

-

-
-

-

- -
-
-

-
-

-
-

-
-
-

- -

-
-

-

dein
die

dass
dar

Fisch,

Herr
rach
dich
nach
die

scha
gie
der
ge
im

hoch
ri

Men
krönt
Was

er
gen

schen
ohn
ser

ho
Fein
Scha
Ma
strei

ben,
de
de,
ßen

chen,

in
mäch

er
mit
ihm

al
tig
bar
Ehr
un

len
lich
met
und
ter

Lan
trei
hat

Schmuck
ge

den
best
so
so

ben

weit,
ein,

sehr,
schon,
sein,

1.
2.
3.
4.
5.

 





















 



















 














     















 




-
-

-
-
-

-
- -

-
-

-

-
-

-
-
-
-
-

-

in
der
zu
ge

dar

dei
Kir
hel

setzt
um

nem
chen
fen
in

sein

Reich,
durch
ihn'n
Got
Herr

Herr
dein
aus
tes
lich

Christ,
Gnad
Not,

ron,
keit

aus
sind
dein
wurd
mit

dem
Leh
lie
er

Dank

Mun
rer
ber
ge

wir

de
stets
Sohn

macht
sol

der
be

musst
zum
len

Jun
rei
ster
Her
lo

gen,
tet,
ben,
ren,
ben,

der
deins
das
dem
sein

1.
2.
3.
4.
5.










 












  


    

   
































 




-
-

-
-

-

-

-

-

-
-
-
-
-

-

-
-

- -
-
-
-
-

-

-

Kin
Wor
Heil
Kö

Herr

der
tes

ihn'n
ni

scha

lal
Licht

zu
ge

hoch

lend
uns
er

der
er

Zun
lei

wer
Eh
ho

gen
tet

ben,
ren
ben

dein
auf

kosts
ist
in

Lob
rech
ihn
al
al

be
tem
sein
les
len

rei
Glau
teu
un
Lan

tet
bens
res
ter
den

ist.
pfad.
Blut.
tan.
weit.

1.
2.
3.
4.
5.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

Neujahr
Psalm 8,2-10 Psalm 8

© Zentrum für Kirchenmusik, Erfurt - z 2.003



 


  
            



 


  

 






    























    
















-

-
-

-

- -

-

-
-

-

-
-

-

-
- -

-

-
-

-

Jauch
Der
Zu

Denn

zet
Herr
sei
un

dem
ist

nen
ser

Her
Gott,
To

Herr

ren,
nehmts

ren
ist

al
wohl

ge
freund

le
in

het
lich

Welt,
Acht,
ein,

sehr,

mit
nicht
mit
sein

Freu
wir,
Dan

Gnad

den
der
ken
ver

sei
Herr
zun
ge

nen
hat
Vor
het

Dienst
uns
hö
nim

be
ge
fen
mer

stellt,
macht,

sein,
mehr,

1.
2.
3.
4.





  






























 
    

       

      



  

  




   


  











-
-

-

-
-

- -
-

-
-

-

-

-
-

-

-
-
-
-

kommt
durch

zu
sein

vor
ihn
sei

Wahr

sein
sein
nem
heit

hei
Volk

Lo
blei

lig
sind
be
bet

An
wir

kommt
für

ge
be
zu

und

sicht
reit,

samm,
für

mit
ge

dankt
drum

Froh
macht

und
un

lo
zu

preist
sern

cken
Scha
sei
Gott

und
fen
nen
stets

schwei
sei
heil
lo

get
ner
gen
ben

nicht.
Weid.
Nam.
wir.

1.
2.
3.
4.





  











www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

2. Sonntag nach Weihnachten
Psalm 100,1-5 Psalm 100
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 
    




 

 

 













 

 







 


  

   
 







  






 




-
-
-
-

-

-

-
-

-

-
-

-
-

-

-

-
-
-
-

Erster Teil

Gott,
Auf
Die
Die

gib
Hü
in

Kön'g

dem
geln,
der
aus

Kö
Ber

Wüs
Reich

nig
gen
ten
A

aus
weit
woh

ra

er
und
nen
bi

korn
breit
fern

a

Recht,
lass
wer
und

dein
dei
den
die

Ge
nen
sich
zu

richt
Frie
vor
Sa

zu
den
ihm
ba

hal
wal
nei

woh

ten,
ten,
gen.
nen

1.
2.
5.
6.

 
    




 

 

 













 

 







 


  

   
 







  






 




-

-
- -

-
-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-
-
-
-

des
dass
Die
sind

Kö
dein
Fein
mit

nigs
Volk

de
Ge

Sohn
bei
sich

schen

so
Ge
zu

ken

hoch
rech
ihm

al

ge
tig
be
le

born,
keit

kehrn
da,

die
und
und
sie

Grech
bei
ihm

le

tig
Recht
groß
gen

keit
werd
Ehr
ih

lass
er
er
re

wal
hal
zei
Kro

ten,
ten,
gen.
nen

1.
2.
5.
6.

 
 









 



 

   
 








 




     

   





 


  


 






 




-
-

-
-

-
-

-

-
-

- -

-
-
-

-

-

-
-

-

dass
dass
Die
zu

er
sie
Kö
Fü

das
für
nig,
ßen

Volk
deim
woh
die

zu
Ge

nend
ses

Gna
richt
an
Kö

den
be

dem
nigs

bring
stehn
Meer
wert.

und
und
und
Mit

sei
mög

in
An

ner
den
den
be

Grech
Ar
In
ten

tig
men
seln,

er

keit
hilf
kom
wird

ge
ge

men
ver

ling,
schehn,

her,
ehrt,

1.
2.
5.
6.


 








 



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Heinrich Schütz (1585–1672)

1. Sonntag nach Epiphanias
Psalm 89,2-5.27-30 Psalm 89
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Heinrich Schütz (1585–1672)

2. Sonntag nach Epiphanias
Psalm 105,1-8 Psalm 105
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3. Sonntag nach Epiphanias
Psalm 86,1-2.5-11 Psalm 86
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 








 

   
 




  

  


  



 





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

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
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-

-

-

-
-
-
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-

zu
doch
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12.
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 
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


 

 

 
















    


  


 

  


 
  

      






 






  







 






 
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
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-
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-
-
-
-
-
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-

-
-
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gleich
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Er
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den
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all
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sei
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den,
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ne,
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12.
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



     


 


     















 


  




















 




-

-
-

-

-
-

- -

-
-

-
-

-
-

dass
den

keins
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sie
noch
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ha

ihn
Gott
ver
ben
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Hil
ten
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ne

fe
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sein,
Schuld,
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Gott
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        
   


     

 













 



   


 






 















 

-
-
-

-

-
-

-
-
-
-

-

-

-
-

-
-

-

Erster Teil

Durchs
Wohl
Ein
Wie

Jam
de

Stät
sehr

mer
nen,

te
lieb

tal
die
hat
lich

sie
da
ge

und

ge
blei
fun
schö

hen
ben,
den
ne

und
Herr
das
sind

ma
Gott,
klein
doch

chen
im

Wald
die

Brun
Hau
vö
Woh

nen
se
ge

nung

zwar,
dein,
lein,
dein!







1.
2.
3.
4.








 
      

   


     

 













 



   


 






 















 

-
-

-

-

-

-

-

-
-
-
- -

-

-

-
-
-
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ge
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Herr
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





    
       

    

  

 


















 












 







 








 

-

-
-

-
-

-
-
-
-

-

-
-

-

-
-
-
-
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sie
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bau
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ten
ne
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Gott
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 

 



 


   

 












  



















 
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
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
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        
   


     

 
 












 



   


 


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
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


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      

   


     

 
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







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 
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
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








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

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





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






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
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-
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Herr
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 



 


   

 












  




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




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-
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 









 















  

 



 

  




  








 

    











-

-
-
-

-

-

-
-

- -
-
-

Gott,
Send
Was

führ
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be

mein
das

trübst

Sach
Licht

du

und
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dich,
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te
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mich,
dein,
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die
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gehn
Un
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be
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strei
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te?
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




 









 















  

 



 

  




  








 

    











- -
-

- -
-
-

-
-
-

-
-
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-
-
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Harr
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mich
nur

te
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auf

mich
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Gott,

ge
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nä
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dig
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ge

lich
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von
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weiß

ich
er

fal
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sen
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Se
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ten.
gen
ten,
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




  


  


 






 


 


 


        

   

  


 

   




 




























 





 












-

- - -

- -

-
-

Herr,
und
zu

mein
zu

letzt

Zu
dir,
ich

ver
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ihm

sicht,
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noch

ver
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werd

stoß
groß
dank

mich
Freud

sa
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und
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nicht,
Wonn,
hoch,
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so
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mich
will
er

nicht
ich

mein

hilf
fröh
Gott
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ist,
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2.
3.



 

 















 


 



 












 


 









 
  


 


 






 







 









-
-

-
- -

-
-
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- -
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in
auf
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Schmerz
Har
hil
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o
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mich
Gott,
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mein
mein

ne

Feind
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Her
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2.
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3. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 103,1-13 Psalm 103
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4. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 42,2-6 Psalm 42
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5. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 73,1-3.8-10.23-26 Psalm 73
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ben
an
ver

kann,
dir,

schmacht,

dass
die
bist

sich
weil
du

Gott
du,

doch

nähm
Herr,

all

des
nicht
zeit

Grech
lässt
mei

ten
von
ne

an,
mir,

Macht,

5.
10.
11.


        


 


  

 
 


















- -
- - -

- - -
- - -

was
er

mein

soll
hältst
Teil

der
mich
und

Höchst
durch
Trost

sein
dein

meins

ach
Rech
Her

ten?
te.

zen.

5.
10.
11.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

5. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 73,1-3.8-10.23-26 Psalm 73
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 
   


       












 


















 









-

-
-

-

-
-
-

-
-

-

Erster Teil

Herr,
Wo
Was
Wo

du
ich
ich
soll

er
mich
nah
ich

forschst
nur

o
denn

mein
be
der
hin

Sin
re
fer
ge

ne
ge,
ne

hen,

und
da
zu

dass

kennst
bist
tun
ich

mein
du,
mir
mög

Herz
Herr,
neh
si

von
um
me

cher

Grund,
mich
für,
sein

1.
2.
3.
4.

 
   


       












 


















 









-
-

-

-
-
-

-

-
- -

was
und
das
vor

ich
siehst

schaffst
deim

tu
all
du,

Geist

und
mei
Gott,

zu

be
ne

mein
be

gin
We
Her
ste

ne,
ge,
re,

hen,

weißt
dir
du
ich

du
ist

hältst
weiß

al
ver

dein
nicht

les
bor

Hand
aus

zur
gen
ob

noch

Stund,
nichts,

mir,
ein,

1.
2.
3.
4.

 
        

    








 





















  













-
-

-

-
-

-
-

-

-
-
-
-

-
-
-
-

ob
das
ich
ich

ich
Wort
kann
mag

sitz
in

mich
mich

o
mei

nicht
fast

der
nem
drein

be

ste
Mun
fin
mü

he,
de

den,
hen

was
das
die
und

durch
hast
Weis
werd

mein
du

heit
doch

Gdan
schon

zu
nicht

ken
er
er

ent

ge
kun
grün
flie

het,
det,
den
hen

1.
2.
3.
4.


 


 


 



   
















  













-

- -

- - -

- -

das
eh
ist

dem

ist
mei
mir
An

dir
ne
zu
ge

al
Zung
hoch
sich

les
es

und
te

kund.
spricht.
schwer.
dein.

1.
2.
3.
4.



www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

6. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 139,1-12 Psalm 139
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 
   


       












 


















 









- -

-
-

-
-

-
-

-

- -

-
-
-

Zweiter Teil

Wollt
Und

Wollt
Fin

ich
ob
ich
ster

gen
ich

denn
nis

Him
Flü

auch
vor

mel
gel

wohl
dir

fah
hät
sa

leuch

ren,
te

gen:
tet,

da
und
Fin
die

selbst
flöh
ster

nacht

zu
von
nis

scheint

si
dan
de

wie

chern
nen
cke
der

mich,
fern,
mich,
Tag,

5.
6.
7.
8.

 
   


       












 


















 









-

-

-
-
-

-

-
-
-
- -

-
-
-

-

so
gleich

so
nie

weiß
wie

muss
mand

ich
die

doch
kann

g'wiss
Mor
wie
sich

für
gen
am
ver

wah
rö
Ta

schlei

re,
te
ge

chen,

dass
an
die

nichts

ich
das

Nacht
heim

da
äu
um
lich

fin
ßer

mich
blei

de
ste

sein
ben

dich,
Meer,
Licht,
mag,

5.
6.
7.
8.

 
        

    








 





















  













- -
-

-

-
-
-
-

-
-

-

-
-
-
-

macht
wirst

wann's
du

ich
du

auch
weißt

mir
mich
stock

all

denn
doch
fin

mein

mein
aus
ster
Be

Bet
spü
wä
gier

te,
ren
re,
de,

mich
und

wird's
dein

in
dei

doch
Hand

der
ne

hell
hat

Höll
Hand
leuch
mich

zu
mich
ten
for

ret
füh
seh
mie

ten,
ren,
re

ret,

5.
6.
7.
8.


 


 


 



   
















  













-
- -

- - -
- -

- -

so
mich
vor
da

bist
hält
dei
ich

du
dein
nem
im

auch
Rech
An
Fin

um
te
ge

stern

mich.
schwer.
sicht.
lag.

5.
6.
7.
8.



www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

6. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 139,1-12 Psalm 139
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 
   


       












 


















 









-

-

- - -
-
-

-
-
-
-

-

-

-
-
-

Da
Dir
Eh
Er

für
wa
ich

forsch,

will
ren

noch
Herr,

ich
un

war
mein

dich
ver
be
Ge

prei
bor
rei
dan

sen,
gen
tet,
ken,

dass
mein
war
prüf

du
A

ich
und

mich
dern
dir
er

hast
und

schon
fahr

ge
Ge
be

mein

macht
bein,

kannt,
Herz,

9.
10.
11.
15.

 
   


       












 


















 









-

-

- -
-

-
-
-
- -

-
-

-

so
da
all
ob

wun
ich
mei
ich

der
noch

ne
auch

ba
lag
Tag
von

rer
ver
und
dir

Wei
bor
Zei
wan

se,
gen
ten
ke

wer
im

hast
in

dein
Leib
du

Trüb

Tun
der
zu
sal,

nimmt
Mut
vor
Leid

in
ter
ge

und

acht,
mein,
nannt

Schmerz,

9.
10.
11.
15.

 
        

    








 





















  













-
-

-

-

-

-

-
-
-
-

-
- -

-
-

-
-
-
-

findt
als

und
wär

ei
ich
auf
ich

tel
ge

dein
auf

Wun
bildt
Buch

bö

der
sollt
no

sem

wer
wer
tie
We

ke,
den,
ret,
ge,

vol
ver
mit
so

ler
bor

Fleiß
leit

Kra,
gen
sie

mich

Ehr
in
all
dei

und
der
sum
ne

Stär
Er

mie
Ste

ke,
den,
ret,
ge,

9.
10.
11.
15.


 


 


 



   
















  













-
-
-

- -
- -mein

sahn
eh
e

Seel
mich

sie
wig

solchs
die
ka
be

wohl
Au

men
wahr

be
gen
zur

mein

tracht.
dein.
Hand.
Herz.

9.
10.
11.
15.



www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

6. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 139,13-16.23-24 Psalm 139
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 


















  





   



 

 

           


  

  






 




-
-

-
-

-

-

-
-
-
- -

-

-
-

- -
-

-
-

-
-

Dan
Al

All,
Die

ket
le
de
sol

dem
die
rer
len

Her
Gott
Seel
dan

ren,
zu
aus
ken

un
sam
hun
Gott

serm
men
gers
dem

Gott,
bracht

not
Herrn,

denn
so

und
und

er
weit
vor
sei

ist
aus

Durst
ne

freund
frem
wollt
Gü

lich
den
ver
te

seh
Lan

schmach
prei

re,
den,
ten,
sen,

1.
2.
3.
4.


 










 


















  





   



 

 

          


  

  






 




-
-

- -

-
-
-
-

-
-

-

- -

-

-

-
-
-

-

sein
vom
die
der

Güt
Ost,
rie
an

und
Mit
fen
den

Treu
tag
an

Men

er
und
den

schen

im
Mit

höch
kin

mer
ter

sten
dern

fort
nacht,
Gott,
gern

täg
und
der
sein

lich
die
sie

Wun

an
vom
von
der

uns
Meer
Angst
macht

ver
her
frei
be

meh
wan

mach
wei

ret,
dern,

te,
set,

1.
2.
3.
4.


 










  



  




   

 
   

    






















 








  







 




- -
- -

-
-

-
-

-

-

- -

-

-
-
-
-

all
die

führt
der

Men
weit
sie

Durst

schen
ver
ein
und

kind,
irrt

Weg
Hungr

die
und
und
und

durch
um
rich
al

ihn
ge

tign
len

sind
führt
Steg,

Kummr

aus
den
da

durch

Not
rech

durch
sei

er
ten
zur
ne

lö
Weg
Statt
Gna

set
nicht

sie
de

wor
fun
ka
stil

den,
den,
men,
let,

1.
2.
3.
4.












 


   





 






 






 




  

 









   

 



 














 




-
-

-

-
-

-
-

-
-

-

-
-

- -
-

-
-

-
-

-
-

sol
wus
die
die

len
sten
sie
E

mit
kein
für

lend

Dank
Rat,
sich,
Seel,

ihr
warn
frei
so

Le
oh
si
lei

ben
ne

cher
det

lang
Statt,
lich,
Quäl,

ihn
da
zur
mit

prei
rin

Woh
Gü

sen
sie

nung
tern

al
woh
bald
er

ler
nen
ein
er

Or
kunn
nah
fül

ten.
ten.

men.
let.

1.
2.
3.
4.

 



 





 





www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

7. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 107,1-9 Psalm 107
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8. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 48,2-3a.9-15 Psalm 48
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9. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 63,2-9 Psalm 63
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10. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 122 Psalm 122
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  










   


   







 




-

-

- -
-

-
-

-
-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

-
-

-
-

-
-

-

Gott

Wann's
Sein

Wer's
beid

hält

Licht
Grech

al
hier

ihn

der
tig

so
und

wert

Freud
keit

treibt,
dort.

auf

zu
e

im
Der

die

rech
wig

Se
bö

ser

ter
lich

gen
sen

Erd,

Zeit
bleibt,

bleibt,
Rott

sein

auf
Gott

sein
ver

Sa

geht
läßt's

wird
dreußt

me

von
ihn

nim
solchs

wird

Got
wohl

mer
wohl

ver

tes
ge

ver
im

meh

Gna
nie

ges
Her

ret,

den,
ßen

sen.
zen.

sein

der
und

Ganz
Sie

ganz

treu
richt's

un
knirscht

Ge

e
da

ver
die

schlecht,

Gott
hin,

zagt
Zähn,

1.
2.
3.
4.
5.


  






       





   

























 




-
-

-

-

-

-
-

-

-
-

- -

- -
- -

- -
- -

Fromm

hil
dass

auf
muss

und

ihm
zu

Gott
doch

ge

aus
Ge

er's
ge

recht,

Not,
winn

wagt,
stehn

mit

zu
ihm

kein
und

Se

letzt
all

Un
geh'n

gen

muss
Ding

glück
zu

wird

ihm
muss

wird
grund

ver

ge
er

ihn
mit

eh

ra
sprie

fres
Schmer

ret.

ten.
ßen.

sen.
zen.

1.
2.
3.
4.
5.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

13. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 112 Psalm 112
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 





 





  


 
 


 


  

 
























































-

-
-

-

-
-

-
-

-
-

-

-

-
-
-

-
-

-
-

Erster Teil

Mein
Ver
Des
Se
Er

Seel
lasst
Men
lig
hat

soll
euch
schen

ist
Him

lo
doch
Geist
der
mel,

ben
auf

muss
zu

Erd

Gott
Für

doch
je

und

den
sten
da
der
das

Herrn,
nicht,
von,
Frist,
Meer

ich
setzt

er
dess
ge

lob
nicht
wird
Hil

macht

ihn
auf
zur
fe

mit

ja
sie
Er
der
al

von
eur
de

Gott
lem

Her
Zu
wie
Ja
ih

zen
ver
der
kob
ren

gern,
sicht,
um,
ist,

Heer.

1.
2.
3.
4.
5.











 




  
 







    




 






  












 


 


 


 











-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

- -

- -
- -

-

-

ich
denn

als
der
Setz

will
sie

denn
sein
nur

lob
nichts
sein
Ver
auf

sin
mehr

An
trau
ihn

gen
als

schläg
en

dein

mei
Men
sind

in
Zu

nem
schen

ver
der
ver

Gott,
sind,
lorn
Not

sicht,

so
bei
und

al
denn

lang
de
al

lein
er

ich
nen
les,

setzt
hält

man
was
auf

Glau

leb bis
kein

er
des
ben

in
Hil
ihm
Le
e

den
fe
er

bens
wig

Tod.
findt.
korn.
Gott.
lich.

1.
2.
3.
4.
5.



 





 





  


 
 


 


  

 
























































-
-

-
-

-
-

-

-

-

-
-

-

- -

-

-
-

- -

-

-
-

-

Zweiter Teil

Er
Der
Wai
Da

schaf
Herr
sen
rauf

fet
macht

und
steht

Recht
se

Fremd
un

und
hend
ling
ser

hil
blin
er
Zu

so
de
be
ver

bald
Leut,
hüt,

sicht,

de
er
er

der

nen,
liebt
wei

Herr

die
und
set
ist

lei
schützt

sei
Kö

den
Ge
ne
nig

groß
rech

Treu
e

Ge
tig

und
wig

walt,
keit,
Güt
lich,

6.
7.
8.
9.











 




  
 







    




 






  












 


 


 


 











-
-

-

-

-
- -

-
-

-
-
-

-

-
- -

- -
-

-
-

-die
sein
an

dein

Hun
star
ar

Gott,

gri
ke

men
o

gen
Hand
Wit
Zi

speist
richt
wen
on,

er
auf

hoch
al

mit
ge
be
le

Brot
schwind
schwert,

Zeit,

und
al

gott
Hal

wen
le,
los
le

det
die
es
lu

der
nie
Tun
ja

der
zu

singn

Ge
gschla
rück
wir

fang
gen
er

mit

nen Not.
sind.
kehrt.
Freud.

6.
7.
8.
9.



www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

14. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 146 Psalm 146
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 






 

 
 





 

 













 

   
 

 



 


  


  


 







 




- -
-

- -
-

-

-
-

-
-

-

-Wo
Ver
Ehr

Gott
ge
sei

zum
bens,
dem

Haus
dass
Va

nicht
ihr
ter

gibt
früh
und

sein
auf
dem

Gunst,
steht,
Sohn

so
da

samt

ar
zu

heil

beit
mit
gen

je
Hun
Geist

der
ger
in

mann
schla

ei

um
fen

nem

sonst,
geht

ron,

1.
2.
5.








 

   




 









 




 

 























   


 


  






 




-
-

-
-
-

- -

- -

wo
und

welchs

Gott
esst
ihm

die
eur

auch

Stadt
Brot

al

nicht
mit
so

selbst
Un
sei

be
ge
be

wacht,
mach,

reit

so
denn
von

ist
wem´s

nun

um
Gott
an

sonst
günnt,

bis

der
gibt
in

Wäch

E
er’s

ter
im
wig

Macht.
Schlaf.
keit.

1.
2.
5.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

15. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 127,1-2 Psalm 127
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 






  




 


  

 
  


 






  

  

  


  


 


 





 


 


 

 




 









 




-

-
-
-

-
-
-
- -

-
-

-

-

-

- -
-

-

-
-

-
-

Der
Er
Ge

Gebt

G’rech
ist

lobt
Gott

te
der
sei

Ehr,

muss
Wai
täg
der

des
sen
lich
sein

freu
Va
un
Herr

en
ter
ser
lich

sich,
frumm,
Gott,
keit

fröh
der
der
in

lich
Wit
uns
Is

all
wen
ein
ra

zeit
Rich
Last
el

im
ter
auf
be

Her
treu

le
wei

ren,
e,
get,
set,

2.
3.
10.
18.









 






  




 


  

 
  


 






  

  

  


  


 


 





 


 


 

 




 









 




- -

-
-

-
-

-
-

-

-
- - -

- -

-
-

-
-
-
-

von
er

hil
sein

ist
uns

Macht

Her
Gott
doch

in

zens grund
in

wie
Wol

ganz
seim
der
ken

in
Hei

aus
ist

nig
lig
der
be

lich
tum,
Not
reit,

singt
die
und
die

er
Ein

heilt,
Kirch

seim
sam
was
sein

Na

Wun

Gott
er

men
er
zer
der

Eh
freu
schlä
prei

re,
et,
get,
set,

2.
3.
10.
18.









   






 

 

 


   







  






 




 

       
































































 




-
-

-
- - -

-
-

-
-
-

-

-
- - -

-

macht
gibt
wir
der

Bahn,
Kin

habn
Gott

lie
der
ei
Is

ben
im

nen
ra

Haus,
Herrn,

el

Leut, der
führt
der

schüt

die
hil
zet

Weg sei
Gfang
herz
Leib

be
ne

lich
und

reit,
aus,

gern,
Seel,

der
tuts

gtreu
er

Herr
zu
ist

gibt

fährt
rech
un

Kra

he
ter
ser
und

rein
Zeit,
Gott,
Stärk

und
die
er

seim

kehrt
ab

rett
Volk,

san
trün
uns

drum

bei
ni

aus
Got

uns
gen
dem
tes

ein,
Leut
Tod,

Werk

2.
3.
10.
18.


 





 




 





 










  






 






 




-

-

-

-
-

-
-

-
-
-

-

sein
müs
was

e

Zu
sen
woll
wig

kun
zu
ten
wir

uns
Grund
wir
sol

er
ver
uns
len

freu
dor

fürch
lo

et.
ren.
ten?
ben.

2.
3.
10.
18.







 


www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

16. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 68,4-7.20-21.35-36 Psalm 68
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   
 


 







 


  

 












 


 





 




 











- -
-

-

-
- -

-
-

- -

-
-

Erster Teil

Aus
Du
Mit

mei
hast

Dank,

nes
deins
Herr,

Her
Na

dich

zens
mens
ver

Grun
Eh
eh

de
re

ren

dank
herr
die

ich
lich
Kö

dir,
und
nig

Gott,
groß

al

al
ge
ler

lein,
macht

Ort,

1.
2.
3.

   
 


 







 


  

 












 


 





 




 











-
-

-
-

-
-
-

-

- -

-

-

lob
durch
wenn

sing
dei
sie

mit
nes
aus

fröh
Wor
deim

lichm
tes

Mund

Mun
Leh
hö

de
re,
ren

vor
wohl
das

al
dem,

se

len
der´s

lig

En
nimmt

ma

geln
in

chend

dein,
Acht,
Wort,

1.
2.
3.

 
       





  

 












  

  



















-
-

- -
-
-

- -

-

wo
auf
von

dein
mein
Got

Volk
Ge
tes

kömmt
bet

Weg

zu
wirst
und

sam
mer
Wei

men,
ken,
se

will
so

singt

ich
o

man

an
ich
ein

be
zu

schö

ten
dir
nes

frei
schrei,
Lied,

1.
2.
3.

















  

 


     


  


 


    


  



















- -
-

-
-
-

-

- -
-

-

und
du

sein

dan
wollst
Ruhm

ken
mein
und

dei
See
Ehr

nem
le
zu

Na
stär
prei

men,
ken,
sen,

rüh
dein
ist

men
Kra

je

dein
mir
der

Güt
woh

mann

und
ne
be

Treu.
bei.

müht.

1.
2.
3.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

17. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 138 Psalm 138
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   
 


 







 


  

 












 


 





 




 











-

-
-
-

-
-
- -

-
-
- -

Zweiter Teil

Gott
Wenn
Herr,

hat
ich
was

sich
bin
du

hoch
gar
an

ge
um
ge

set
ge
fan

zet
ben
gen,

und
mit
das

schaut
Angst

En

vons
und
de

Him
gro
gnä

mels
ßer
dig

ron,
Not,
lich,

4.
5.
6.

   
 


 







 


  

 












 


 





 




 











-
-

-
-

-

-
-
- -

-

-

was
er

nach

nied
qui
dir

rig
ckest
steht

ist
du

mein

ge
mein
Ver

schät
Le
lan

zet,
ben,
gen,

sieht
dass
mein

er
ich
Bitt

in
nicht

ge

Gna
werd
wäh

den
zu
re

an,
Spott,
mich,

4.
5.
6.

 
       





  

 












  

  



















-
-

-

-

-
-

-
-

-

-
-

die,
du

dein

so
streckst

Güt

stolz
aus
ist

von
dei
al

Ge
ne
ler

bär
Hän
ma

den,
de

ßen

der
ü

ohn

Herr
ber
An

von
der
fang

fer
Fein
und

ne
de

ohn

kennt,
Zorn,
End,

4.
5.
6.

















  

 


     


  


 


    


  



















-
-

-
- -
- -

-

-
-

zu
dein
da

Schand
Rech
rum

ihr
te

wollst

Pracht
hil
du

muss
mir´s
nicht

wer
en
las

den,
den,
sen

er
sonst
das

nimmt
müsst
Werk,

ein
ich

Herr,

schmäh
sein
dei

lichs
ver
ner

End.
lorn.

Händ.

4.
5.
6.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

17. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 138 Psalm 138
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 




 


   

 















 

 
  



 


 


   





  










-

- -
-
- - -

-
-
-

Wer
Sein

Gleich

nicht
Lust
wie

sitzt
und
ein

im
Freud'
Baum

Gott
ist

von

lo
Got
gu

sen
tes
ter

Rat
Wort,
Art,

und
das
der

tritt
hält
am

nicht
er

Was

auf
für
ser

der
sein
ge

Sün
höch
pflan

der
sten
zet

Pfad,
Hort,
ward,

1.
2.
3.



 














   





  


 





 







  



   



 


 











-
-

-

-
- -

-

-

-

kommt
be

bringt

auch
wahrt's

er

nicht
im
zu

auf
Herz'n
rech

der
und
ter

Spöt
denkt
Zeit

ter
ihm
sein'

Plan,
nach,

Frücht',

der
red't
die

ist
von
Blät

wohl
dem
ter

ein
sel

sein

recht
ben
ver

se
Nacht

wel

lig
und
ken

Mann.
Tag.

nicht.

1.
2.
3.

 




 


   

 















 

 
  



 


 


   





  










-
-

- -
-
-

-
-

-
-
-

Was
Kommt

Der

er
ü

From

an
ber
men

fäht,
sie
tun

ihm
Gott's

ist

wohl
streng
Gott

ge
Ge
be

rät,
richt,

kannt,

weil
kön
Gott

er
nen

hält's

in
sie
in

Got
d'rum
Hut

tes
be

und

Se
ste

bringt's

gen
hen
in

steht,
nicht,
Stand.

4.
5.
6.



 














   





  


 





 







  



   



 


 











-
-

-

-
-
-

-

-
-

-

-

nicht
wer
Der

al
Sün

Weg,

so
de

den

sind
liebt
der

und
Gott

gott
fal
los'

lo
sche

er

se
Lehr,
kor'n,

Leut’, son
kein
taugt

dern
Platz

nichts

wie
in

vor

Spreu
Got

Gott,

vom
tes
ist

Wind
G'mein

gar

ver
hat
ver

streut.
mehr.
lor'n.

4.
5.
6.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

18. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 1 Psalm 1
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 






     















 



 

  


















 


 


 


 


    







 




-
-

-
-
-

-

-
-

-
-
-

- - -
- -

-
- -

Erster Teil

Der
Wer
Da

Schwer

Mensch
auf
ich
dei

für
ihn

mein
ne

Gott
setzt
Sünd
Hand

wohl
sein
ver
war

se
Zu

schwei
ü

lig
ver
gen
ber

ist,
sicht,
wollt,
mir,

dem
der

bracht
drückt

die
steht
mirs
mich

Sünd
in
un

ohn

ist
Got
säg
al

ver
tes
lich
le

ge
Hul
Schmer
Ma

ben
de,
zen,
ße.

1.
2.
3.
4.



 






     















 



 

  


















 


 


 


 


    







 




- -

-
-

-

- -
-

-

- -
-

- -
- -

aus
er
ich
Tag

lau
kommt

wüsst
und

ter
nicht
nicht,
Nacht

Gnad
in
wo
ich

durch
das
ich

nicht

Je
streng

blei
ruht

sum
Ge
ben
da

Christ,
richt,
sollt,
für,

der
durch

so
wollt'st

uns
stri
sehr
nur

er
chen

drückt
kein

warb
ist

michs
Frie

das
sein
am
den

Le
Schul
Her
las

ben,
de,
zen,
sen

1.
2.
3.
4.



 



     

      

 








 
















   





























 




-
-

-

- -
-

-

-

-
-

-
- -

- -
-
-
-

deckt
doch
das
da

zu
muss
Mark
von

all
solch
ver
ver

un
Herz

schwand
ging

ser
in

mir
mein's

Mis
wah
im
Le

se
rer
Ge

bens

tat,
Reu
bein
kra,

zahlt,
sein
für
wie

was
Sünd
gro

Laub

er
be
ßer
und

nicht
ken

Angst
Gras,

ver
nen
der

wenn's

schul
oh
See
oh

det
ne
len
ne

hat,
Scheu
mein.
Sa

1.
2.
3.
4.













 

    




 






    









 




-
-
- -

- - -
- - -

- - -
- - -

durch
und
der
von

sein
Zu

Herz
ste

Blut,
flucht
wurm

ter

Tod
han

mich
Hitz

und
zur

stets
ver

Wun
Gna
na
dor

den.
de.
get.
ret.

1.
2.
3.
4.

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

19. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 32,1-7 Psalm 32

© Zentrum für Kirchenmusik, Erfurt - z 2.003



 






     















 



 

  


















 


 


 








    







 




-
-
-

-
- -

-

-

-
- -
- -

- -

Zweiter Teil

Drum
Da
Du

mein
für
bist

Herz
all

mein

end
hei

Schirm,

lich
lign

wirst

brach
in

durch

her
Ge

dein

für,
mein
Gnad

konnt's
zu
für

nicht
rech

Angst

län
ter

mich

ger
Zeit
wohl

dich
be

ver
bit
hü

heh
ten.
ten,

len.5.
6.
7.

 






     















 



 

  


















 


 


 








    







 




-
- -

- -
-

-

-
-

- -
-

- -

ich
du

dass

sprach:
woll
ich

Ich
test
er

will
ihn'n

ret

Herr
ge
tet,

Gott
nä

früh

für
dig
und

dir
sein,
spat

rein
ob

fröh

beich
sie
lich

ten
wär'n
rühm

was
aus
dei

mich
ge
ne

quä
schrit
Gü

let.
ten.
te.

5.
6.
7.

 



     

      

 








 
















   





























 




-

-

-
-
-

-

-
- -

-

-

-
-

So
du
Du

bald
nimmst

zei

ich
dich
gest

nur
ihr
uns

um
in

den
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www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

19. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 32,1-7 Psalm 32
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Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

20. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 119,1-8.17-18 Psalm 119
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Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

21. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 19,8-14 Psalm 19

© Zentrum für Kirchenmusik, Erfurt - z 2.003



 
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  
 





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Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

22. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 143,1-9 Psalm 143
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www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

23. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 33,13-22 Psalm 33
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  
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dich,
bei,

das
in

stell
mein

End
Si

alls
Trä

ein
cher
zu

nen

mal
heit
dei
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
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7.
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
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



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
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
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

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
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
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
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
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Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

24. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 39,5-8.13-14 Psalm 39
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             
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
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
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             
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
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
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

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Psalm 85,9-14 Psalm 85
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
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
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
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 
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
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8.
12.
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






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



  
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
  




 





 





 

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


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

 



   
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


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
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12.



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

www.becker-psalter.de

Cornelius Becker (1561–1604)
Heinrich Schütz (1585–1672)

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Psalm 50,1-6.14-15.23 Psalm 50
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 

 








  

  

 

 


  

    






 









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

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
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 
       

 







 


 
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

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
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Erster Teil

Wenn
Man
Der

Gott
wird
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ein
in

hat

mal
Sprün
Guts

er
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he
ge

wird,
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die
des
des
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on
wird
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sind
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En
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ge
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mann,
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
    


      
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
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 
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 

























  



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
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-
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-
-
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-
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Erster Teil

Herr

Gleich
Das

Du
Gott

wie
macht
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Va

ein
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Zorn,

ben
im

mit
ge

die
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Un
rech

Men
sten

ge
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schen
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stüm,
Gott,

kind,
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un
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
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 


  




 
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  
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 
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
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
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
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
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
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-

-

-

-
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hen

den,
du
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Tag
fah

du
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ein
lich

wie
a

gen
und
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 
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



  





 
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
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-
-
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-
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-
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-
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Tod
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wir
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sol
dich

sem
aus

len
prei

Le
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wer
sen,
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hen.
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un
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denn
ser

send
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un
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Jahr,
Grund
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se

Herr,
fest

Herr
tat

sind
ge

lich
so

vor
legt

keit
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dir
und

gleich
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gleich
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ha
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3.
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
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







 










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
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
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   
  

 




  





















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




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-
-
-
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-

-

-
-
-

-

-

-

-
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-
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-
-
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-

-
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-
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dein

wie
dich,

wie
Wort,

das
Herr

die
welchs

Gras
Gott,

wach
sie

auf
er

wird
hält

grü
zür

auf
und

ner
net

ge
trägt

Heid
sehr,

führt
und

ver
hat

bei
al

welkt
uns

Nacht,
le

in
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und
Ding

we
not
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nig
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gie
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a
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den,
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das
du

so
E

Gras
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ver
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

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


  

     




  

 





  






 

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
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
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
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-
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- -
- -

-

-
-

keit,

schwindt,
sichts

zu,
ohn

die
un

dies
An

früh
ser

stirbt,
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

















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

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
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
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
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
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fah
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Gott,
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den

ne
in
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wohl,

all
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un
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Ta
Le
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         




- - -

Intonation

Al les was O dem hat, lo be den Herrn.

    
            

 

                  

   


     
     


  

   
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      
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- - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - -

Al le lu ja, Al le

Al le lu ja, Al le

Al le lu ja, Al le lu ja, Al le

Al le lu ja, Al le1.
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                  


    

        
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lu ja.

lu ja, Al le lu ja.

lu ja, Al le lu ja, Al le lu ja.

lu ja, Al le lu ja.
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